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#gemeinsamfüreinsozialesberlin 
 
 
Schon im letzten Rundbrief haben wir Ihnen 
einen Einblick in die geplanten Kürzungen des 
Berliner Haushalts gegeben. Diese drohen 
unsere Arbeit direkt zu betreffen, denn der 
Bezirk Mitte plant, alle Schulstationen zum 
Jahresende zu schließen. Auch unsere 
Schulstation an der Erika-Mann-Grundschule 
wäre davon betroffen.  
 
Um das abzuwenden, haben wir uns am 11. 
September der Großkundgebung des „Bündnis 
für ein soziales Berlin“ angeschlossen. Vor dem 
Abgeordnetenhaus protestierten wir für den 
unveränderten Erhalt aller Schulstationen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Einsatz gegen Wohnungslosigkeit 
von Kindern in Berlin 
 

 

Anfang des 3. Quartals ist bekannt geworden, 
dass die Zahl von wohnungslosen Kindern und 
Jugendlichen in Berlin auf mehr als 15.000 
angestiegen ist. Wochenlang kursierten dazu 
Medienberichte, doch politische Reaktionen 
bleiben aus. Als Kinderschutzbund Berlin 
fordern wir in einer Pressemitteilung eine 
sofortige Landesinitiative, um Minderjährige zu 
schützen und ihre Kinderrechte umzusetzen. 
Darüber berichtete die taz. 
 
„Das Recht auf Wohnen ist ein Menschenrecht 
und gilt insbesondere für Kinder, Jugendliche 
und deren Familien“, sagt Sabine Bresche, 
Koordinatorin der Beratungsstelle des 
Kinderschutzbundes Berlin. „Die eigene 
Wohnung soll Kindern und ihren Familien 
einen sicheren und geschützten Ort bieten. 
Fällt dieser weg, droht ihnen ein Aufwachsen 
in ständiger Unsicherheit, was auf die gesamte 
Entwicklung massive Auswirkungen haben 
kann.“ 
 
Um unsere konkreten Forderungen zu lesen, 
scannen Sie den QR-Code mit Ihrer Handy-
Kamera:  
 
 
 
 
 
 
 
 

Raphael Cuadros übernimmt 
stellvertretende Geschäftsführung 
 

 
 
Wir freuen uns über personelle Verstärkung in 
der Geschäftsführung: Raphael Cuadros ist seit 
dem 16. Juni 2025 Teil des Teams und 
übernimmt in Vertretung von Christian 
Neumann die Leitung der Geschäfte. „Die 
Verbindung aus politischem Einsatz für 
Kinderrechte und der konkreten Arbeit mit 
Kindern vor Ort – das finde ich so stark am 
Kinderschutzbund“, sagt Raphael Cuadros. 
 
Der Psychologe war in seiner letzten Funktion 
als Vorstand der zivilen 
Seenotrettungsorganisation Sea-Watch tätig. 
Zuvor war er Referent im Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Mit 
seiner langjährigen Erfahrung an der 
Schnittstelle von Politik und Zivilgesellschaft 
bringt er wertvolle Impulse in den 
Landesverband ein. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


